
Zu den Phänomenen, die uns bei genauerer Betrach-
tung der Wortschatzentwicklung während der Coro-
napandemie auffallen, zählen nicht nur reihenweise 
neue Wörter oder bekannte Wörter mit neuen Bedeu-
tungen,1 sondern auch, dass manche Wörter auf einmal 
im Vergleich zu der Zeit davor viel häufiger vorkom-
men. Hierunter sind Klopapier, Mehl und hamstern sehr 
präsente Beispiele,2 aber auch Plexiglas erlebt einen 
sprachlichen Aufschwung. Dies wird in Abbildung 1 
illustriert, in der die Entwicklung der Gebrauchshäu-
figkeit von Wortformen, die „plexiglas“ enthalten, in 
RSS-Feeds von 13 deutschsprachigen Onlinequellen 
zwischen 1. Januar und 21. Mai 2020 gezeigt wird. Wäh-
rend das Wort in den ersten beiden Monaten dieses 
Jahres praktisch gar nicht in den RSS-Feeds auftaucht, 
ist es seit Mitte März plötzlich in Gebrauch (mit eini-
gen auffälligen Ausschlägen nach oben und unten). 
Plexiglas kommt in den RSS-Feeds alleine (44 Treffer) 
sowie in den Zusammensetzungen Plexiglasscheibe(n) 
(13), Plexiglasbox(en) (12), Plexiglaswand (8) und Plexi-

glastrennwand (3) vor.

Interessant ist auch der Vergleich mit anderen Bezeich-
nungen für ähnliche Materialien, z. B. Plastik und Kunst-

stoff. In Abbildung 2 wird die Gebrauchshäufigkeit von 
Wortformen, die „plexiglas“, „kunststoff“ oder „plastik“ 
enthalten, in RSS-Feeds von 13 deutschsprachigen Online- 
quellen zwischen 1. März und 21. Mai 2020 verglichen. 

Auf den ersten Blick zeigen sich keine starken Unter-
schiede in der Gebrauchshäufigkeit der gesuchten Wort-
formen, aber der Befund ist insofern auffällig, als Plas-

tik, Kunststoff und Plexiglas normalerweise mit deutlich 
unterschiedlicher Frequenz im schriftlichen Sprachge-
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brauch auftreten, wie er im „Deutschen Referenzkor-
pus DeReKo“ des IDS Mannheim5 abgebildet wird. 
Eine Suche nach Plastik, Kunststoff bzw. Kunst-Stoff und 
Plexiglas bzw. Plexi-Glas im Archiv W1 in DeReKo er-
gibt z. B. für Plastik 83.705 Treffer, für Kunststoff 58.154 
Treffer, aber für Plexiglas nur 6.384 Treffer. Im Zeit-
raum vom 1. März bis 21. Mai 2020 haben sich die Ge-
brauchshäufigkeiten der drei Suchbegriffe phasenweise 
aneinander angenähert, außerdem kommt Plexiglas (42 
Treffer) fast so häufig in den RSS-Feeds vor wie Plastik 
(43 Treffer), während Kunststoff insgesamt deutlich sel-
tener belegt ist (10 Treffer). Die Suche in den RSS-Feeds 
hat außerdem Vorkommen von Plastikmüll (18), Mikro-

plastik (7), Plastikflaschen (6), Kunststoffteile (6) und 
Kunststoffteilchen (6) sowie zu Plexiglasscheiben (8) und 
Plexiglasboxen (7) erbracht.  

Es liegt auf der Hand, worauf die auf einmal in den 
RSS-Feeds gestiegene Gebrauchshäufigkeit zurückzu-
führen ist: Plexiglas ist in Zeiten der coronabedingten 
Hygiene- und Abstandsregeln ein begehrtes Material, 
das als Trennwand vielerorts (z. B. an Supermarktkas-
sen oder Kundenschaltern, in Taxis) eingesetzt wird, 
damit Menschen sich einerseits nicht zu nahe kommen 
und andererseits vor einer Tröpfcheninfektion ge-
schützt sind. Diesem Zwecke dienen auch Spuckschutz-

scheiben und andere Spuckschutze, die etwa in Gesichts-

schilden bzw. Gesichtsschirmen und Faceshields (als Al- 
ternative zu Alltagsmasken u. Ä.) eingesetzt werden.6 

In unserer Anderthalbmetergesellschaft unterstützen uns 
auch eine Reihe anderer Vorrichtungen, damit Social  

Distancing bzw. Physical Distancing funktionieren:
• Als Abstandshalter auf dem Boden markieren Ab-

standslinien bzw. Distanzlinien und Wartepunkte, wie
weit voneinander entfernt Wartende in einer Dis-

tanzschlange stehen sollen, um damit den Abstands- 

regeln/-regelungen/-geboten/-vorschriften bzw. Distanzre- 

geln/-regelungen/-geboten/-vorschriften bzw. der Min-

destabstandsregelung zu genügen.
• Wegepläne und Wegekonzepte für öffentliche Gebäude

dienen dazu, dass Menschen sich in ihnen mög-
lichst nicht begegnen.

• Damit wir Berührungen mit den Händen vermei-
den, können wir auf den Ellenbogengruß auswei-
chen und z. B. Türen mit einem Hygienehaken öffnen.

• Vor der Verbreitung von Viren über Tröpfchenin-
fektion sollen Hustenhygiene bzw. Hustenetikette und 
Nieshygiene bzw. Niesetikette schützen.

Abb. 1: Gebrauchshäufigkeit von Wortformen, die „plexiglas“ enthalten, in RSS-Feeds zwischen  

1. Januar und 21. Mai 20203

Erschienen in: Aktuelle Stellungnahmen zur Sprache in der Coronakrise. - Mannheim: Leibniz-Institut für Deutsche Sprache (IDS),
erschienen am 29.05.2020, https://www1.ids-mannheim.de/sprache-in-der-coronakrise/

Publikationsserver des Leibniz-Instituts für Deutsche Sprache
URN: http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh39-98646

https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#gesichtsschild
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#gesichtsschild
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#gesichtsschirm
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#alltagsmaske
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#anderthalbmetergesellschaft
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#socialdistancing
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#socialdistancing
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#physicaldistancing
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#abstandslinie
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#abstandslinie
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#distanzlinie
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#wartepunkt
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#distanzschlange
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#distanzschlange
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#ellenbogengruss
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#hygienehaken
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#hustenhygiene
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#hustenetikette
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#nieshygiene
https://www.owid.de/docs/neo/listen/corona.jsp#niesetikette


• Privatleben, Schule und Hochschule und auch die
Berufstätigkeit finden vielerorts nach wie vor auf
Abstand statt und sind von Distanzbesuchen, Dis-

tanzunterricht und Distanzarbeit bzw. Arbeit auf Distanz

bestimmt.

Dass es trotz der Ernsthaftigkeit der Lage durchaus zu 
phantasievollen Lösungen dafür kommt, dass der vor-
geschriebene Abstand eingehalten wird, zeigen schließ-
lich die folgenden Beispiele:

• Kneipenbox, eine Konstruktion aus Holzplatten und
transparenten Scheiben, die an Restauranttischen
zum Schutz vor einer Tröpfcheninfektion aufgebaut
werden kann:

Die Idee scheint ebenso einfach wie effektiv. Holzplatten

zwischen zwei Biertischen sorgen dafür, dass die Viren

nicht von einem Kneipengast zum anderen springen. Da-

mit der soziale Austausch nicht zu kurz kommt, gibt es

nach vorne eine Plexiglasscheibe mit einer kleinen Durch-

reiche. So können die Kneipenbesucher mit einer Flasche
Kölsch anstoßen oder gemeinsam knobeln. [...] Nachdem
die [...] Kneipenbox in sozialen Netzwerken aufgetaucht
ist, interessieren sich inzwischen viele andere Kneipiers
dafür. <www.wdr.de> (Stand: 5.5.2020)

• Abstandsnudel, eine Poolnudel, die die Einhaltung
eines Mindestabstands (zwischen Personen) unter-
stützen soll: 

Radeln mit Abstandsnudel [Überschrift] 1,50 Meter – so
lang wie eine Poolnudel - ist der gesetzlich vorgeschriebe-

ne Mindestabstand für Kraftfahrzeuge, die Radfahrer
überholen <www.sueddeutsche.de> (Stand: 8.10.2019)

Pack die Abstandsnudel ein! [Überschrift] [...] Ob auf der 
Liegewiese, beim Anstehen am Sprungturm oder im Be-

cken: Abstand ist das Gebot der Stunde. In Köln oder Düs-

seldorf werden schon Markierungen auf dem Boden ange-

bracht, in einigen Bädern sollen die Schwimmbahnen nur 

in eine Richtung beschwommen werden dürfen. Die rund 

1,50 Meter langen Poolnudeln dienen bisweilen als Ab-

standshalter. <www.stern.de> (Stand: 20.5.2020) 

• Babyelefant, das neue Maß, das (auf den Boden
aufgemalt oder in Form von Aufstellern) in Öster-
reich die Einhaltung eines Mindestabstands (zwi-
schen Personen) zum Schutz vor einer Tröpfchenin-
fektion unterstützen soll:

Woher kommt die neue Maßeinheit „Babyelefant“? [Über-

schrift] Einen Meter – oder besser gesagt „so groß wie ein
Babyelefant“ – Abstand halten, lautet derzeit die Ansage

von der Bundesregierung und dem Roten Kreuz. Wie groß 
ist ein Babyelefant, fragen sich viele und wer kommt auf 

diese Idee? Wir haben nachgefragt. Einen Babyelefanten 

als Symbol dafür herzunehmen, einen Meter Abstand zu 

halten, klingt nach einer spontanen Idee. Und genau so 

ähnlich war es auch. <https://oe3.orf.at> (Stand: 24.5.2020). 

Es bleibt abzuwarten, was von diesen Ideen und damit 
auch von den sie bezeichnenden Neologismen (im Fall 
von Kneipenbox und Abstandsnudel) in Zukunft erhalten 
bleiben wird. Dies gilt auch für viele andere der im Ver-
zeichnis Neuer Wortschatz rund um die Coronapande-
mie im Neologismenwörterbuch des IDS enthaltenen 
Wörter und Phrasen. Wir werden daher die Entwicklung 
mit unserem lexikographischen Team weiterhin sorgfäl-
tig beobachten und dokumentieren. I

Anmerkungen
1 Vgl. hierzu die fortwährend aktualisierte Liste mit Neuem 

Wortschatz rund um die Coronapandemie im Neologis-
menwörterbuch des IDS. (Stand: 24.5.2020)

2 Vgl. hierzu den Beitrag „cOWIDplus VIEWER: Sprachli-
che Spuren der Corona-Krise in deutschen Online-Nach-
richtenmeldungen. Explorieren Sie selbst!“ von Carolin 
Müller-Spitzer, Sascha Wolfer, Alexander Koplenig und 
Frank Michaelis vom 6.5.2020 unter <www1.ids-mann 
heim.de/sprache-in-der-coronakrise/> (Stand: 24.5.2020). 

3 Quelle: cOWIDplus VIEWER, vgl. <www.owid.de/plus/
cowidplusviewer2020/> (Stand: 24.5.2020).

4 Quelle: cOWIDplus VIEWER, vgl. <www.owid.de/
plus/cowidplusviewer2020/> (Stand: 24.5.2020).

5 Vgl. hierzu die Informationen unter <www1.ids-mann 
heim.de/kl/projekte/korpora/> (Stand: 24.5.2020).

6 Alle in diesem Text als Hyperlink erscheinenden Wörter 
können in der Übersicht zu Neuer Wortschatz rund um 
die Coronapandemie im Neologismenwörterbuch des IDS 
nachgeschlagen werden, die anderen Beispiele werden in 
Kürze ergänzt werden, soweit es sich um Neologismen 
handelt. (Stand: 24.5.2020). I

Abb. 2: Gebrauchshäufigkeit von Wortformen, die „kunststoff“, „plastik“ oder „plexiglas“ enthalten, 

            in RSS-Feeds zwischen 1. März und 21. Mai 20204
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